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Jungen NRW-Liga 5

SV Union Velbert : TTVg. Phönix Biesfeld 
Samstag, 02.12.2023, 14:00 Uhr

Kopper macht den Sack zu

Im Spiel der Jungen NRW-Liga 5 traf der SV Union Velbert am Samstag, den 02. Dezember im 9.
Saisonspiel auf die TTVg. Phönix Biesfeld. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte
in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Zu Vermerken ist, dass das Auswärtsteam unvollständig
antrat. Das Satzverhältnis von 29:4 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils
zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Kopper, Ghosh und
Klimmeroth. Erstaunlich war, dass die TTVg. Phönix Biesfeld diese Partie unvollständig bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kopper / Ghosh hatten gegen Papesch / Ueberberg beim 18:
16, 11:9, 11:6 keine Schwierigkeiten. Einen langen Atem hatten die Spieler im ersten Satz, der
insgesamt 34 Ballwechsel beinhaltete. Ohne Mühe gewannen anschließend Klimmeroth / Oesterle
ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Moritz Kopper hatte seinen Gegner Paul Selbach
beim klaren 11:4, 11:8, 11:5 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von
Debangshik Ghosh gegen Luca Jarno Papesch nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 10:12,
11:8, 11:5 nicht verloren. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:
0 an der Reihe. Einen kampflosen Sieg verbuchte dann Luca Klimmeroth, da die TTVg. Phönix
Biesfeld unvollständig angetreten war. Unglücklich war Veit Oesterle daraufhin in der Partie gegen
Nico Ueberberg, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des SV Union Velbert und der
TTVg. Phönix Biesfeld in die Box. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Luca Jarno Papesch fand
Moritz Kopper hingegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Debangshik Ghosh den Gastspieler Paul Selbach in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Ghosh nun bei 8:0, während Selbach bislang 4 Siege und 10 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Luca Klimmeroth gelang es, Nico Ueberberg im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Leider musste die TTVg. Phönix Biesfeld
daraufhin das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den SV Union
Velbert. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den SV Union Velbert die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Union Velbert am 13.01.2024 gegen die TTVg. Phönix
Biesfeld möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
03.12.2023 gegen den SV Union Velbert II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Union Velbert

Doppel: Kopper / Ghosh 1:0, Klimmeroth / Oesterle 1:0 
Einzel: M. Kopper 2:0, D. Ghosh 2:0, L. Klimmeroth 2:0, V. Oesterle 1:1 

 TTVg. Phönix Biesfeld
Doppel: Papesch / Ueberberg 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: L. Papesch 0:2, P. Selbach 0:2, N. Ueberberg 1:1
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